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Die Arbeit befasst sich mit der Pflichtprüfung der eingetragenen Genossenschaft (eG), die mit über 
22 Millionen Mitgliedern die mitgliederstärkste Wirtschaftsorganisation in der BRD ist. Der Au-

tor bestimmt zunächst grundlagenorientiert die Funktion und Notwendigkeit einer eigens genossen-
schaftlichen Pflichtprüfung nach §§ 53 ff. GenG und ordnet diese als rechtsformspezifischen Gover-
nancemechanismus in die Organisationsverfassung der eG ein. Darauf aufbauend skizziert der Autor, 
wie das genossenschaftliche Pflichtprüfungssystem funktionsgerecht auszugestalten und zu effektuieren 
ist. Die genossenschaftliche Pflichtprüfung ist demnach so auszugestalten, dass sie die Förderwirt-
schaftlichkeit der eG im Interesse von deren Mitgliedern und Gläubigern sicherstellt.
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